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COUNTRY MUSIC MEETING 2011

Als Veranstaltungsort suchte man sich das Fontane- 
Haus im Märkischen Viertel. Ausschlaggebend war die 
große Bühne, auf der sich die Bands perfekt präsentie-
ren konnten.

2006 lösten Frank Lange und Kai Ulatowski die ge-
meinsame Firma auf und es wurde still im Fontane-Haus. 
Anschließend folgten Renovierungsarbeiten, die im Jahr 
2010 abgeschlossen werden sollen. Als der Fertigstel-
lungstermin bekannt wurde, meldete sich Frank Lange 
beim zuständigen Ortsamt, um dort wieder Country-Ver-
anstaltungen durchführen zu können und die Mitarbeiter 
für den Bezirk Reinickendorf waren begeistert.

Und nun steht es fest: 
Unter dem Namen Coun-
try Music Meeting werden 
sich vom  4. bis 6. Febru-
ar 2011 die „Schwingtüren“ 
des  Fontane-Hauses öff-
nen, um den vielen, vie-
len Freunden und Fans 
ihr Highlight des Jahres in  
gewohnter Umgebung zu 
geben. Allein das Ambiente 
dieser Veranstaltungsstät-
te, mit seinen großen Aus-
stellungsräumen und  Musiksälen ist Anziehungspunkt 
genug, um den Freund der amerikanischen Volksmusik 
nach Nordberlin zu bringen.

 
Jeder Kenner und Besucher der vergangenen Country 

Music Events wird sich daran erinnern, dass es teilweise 
kein Durchkommen mehr zu den gewünschten Entertain-
mentpunkten gab. Daher wird die tägliche Besucherzahl 
begrenzt sein.  Zum Country Music Meeting 2011 werden 
darum vorrangig Wochenendkarten angeboten. Der Kar-
tenvorverkauf beginnt Mitte Oktober dieses Jahres.

 
Auf zwei großen Bühnen werden die Country Musiker 

sich jeweils mit einer Setlänge von 45 Minuten  live den 
Fans und Veranstaltern präsentieren. Außerdem gibt es 
Country & Western Dancing / Line Dance Workshops mit 
den Weltmeistern Yvonne Redlitz, Natalie Redlitz, Enri-
co Adler, Patrick Hering und dem Berliner Tanzlehrer DJ 
Wippi.

Generell steht die Veranstaltung unter dem Motto „Qua-
lität statt Quantität“. Es dreht sich nicht darum,möglichst 
viele Bühnen mit irgendwelchen Bands zu füllen. Dem 
Besucher soll es viel Freude bringen, jede Band zu se-
hen und Veranstalter sind eingeladen, sich zu informie-
ren, welche Band sie gerne für ihre nächste Veranstal-
tung buchen wollen.

Dass die Qualität auch gehalten werden kann, dafür 
bürgt Frank Lange, der für die Programmzusammen-
stellung mehrerer Veranstaltungen, wie die Texana, 
dem Internationalen Line Dance Weekend in Pullman 
City 2 und auch dem seit Jahren beliebten Schmock’s 
Countryfest in Paaren/Glien zuständig ist. Seit Ende der 
90er holt er immer wieder die Thompson-Brothers aus 
Nashville für Konzerte nach Deutschland.  Seit über 16 
Jahren managt er auch den American Western Saloon. 
Am Anfang war der American Western Saloon in der Ol-
lenhauerstraße unweit des Flughafens Tegel, dann zog Frank Lange
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vorverkauf 

beginnt
Mitte Okto-
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Vor ziemlich genau 15 Jahren kamen Frank Lange und Kai Ulatowski auf die 
Idee, für die Country-Fans aus ganz Deutschland ein nationales Gegenstück 
zur damaligen Fan Fair aus den USA zu schaffen. Viel Musik und  die Möglich-
keit der Begegnung zwischen Fans und Künstlern war das Ziel.
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man in neue Räume um und 
im Januar 2001 eröffnete der 
bis heute bestehende Saloon 
seine Pforten am Wilhelms-
ruher Damm 142 c, direkt im 
Fontane-Haus. 

Dort wird das musikalische 
Entertainment an den Wo-
chenenden mit den besten 
Bands besetzt. Die Bands, 
die hier auftreten, können 
stolz auf diese Wahl sein. Ein 
kleiner Auszug aus der lan-
gen Liste von Berliner- und 
deutschen Country-Bands, 
aber auch internationalen 
Musikern, die dort schon auf-
getreten sind: Namen wie die 
Mountaineers, Larry Schuba & Western Union, die Cripp-
le Creek Band, Lennerockers, Slow Horses, Rednex 
(Schweden), Cactus Jack und Kane & Co. (England), 
Diamond Rio, Wanda Jackson, Rose Maddox, Dallas 
Wayne, Doug Adkins, Todd Fritsch und die Thompson 
Brothers (alle USA). 

 
Dass der Magen 

sich auf das Country 
Music Meeting freut, 
dafür sorgt auch die 
Crew aus dem Ame-
rican Western Sa-
loon - Portionen, die 
sich lohnen! Der Re-
staurantbetrieb bie-
tet  unter anderem: 
Spare Ribs, Rinder 
Burger, Chicken Bur-
ger, Rinder-Steaks, 
Chicken Wings, Oni-
on Rings, American 
Pan Pizza, Chili con 
Carne, Brownies, 
den Eisbecher “Is-

land in the Cream” und ein Angebot an amerikanischen 
Bieren und diversen amerikanischen, irischen und schot-
tischen Whisk(e)ysorten. Schon der US Country Sänger 
Mark Chesnutt aß hier einen Burger und fand alles sehr 
„texanisch“!

Auf dem Country Music Meeting werden außerdem  
professionelle Aussteller ihre Western Outfits sowie 
Country CDs zum Verkauf anbieten. Jede Menge Info-
stände der Musikgruppen, Interessengemeinschaften 
und natürlich die entsprechenden Medien werden Vorort 
präsent sein. Mehr Informationen sowie Anmeldeformu-
lare für Bands und Austeller gibt es unter www.country-
music-meeting.de. (ag)
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